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Über die Studie: Die Studie bildet ein aktuelles Meinungsbild der Branche ab. Die Befragung fand freiwillig und 
anonym unter Händlerinnen und Händlern der gesamten Branche statt und ist nicht repräsentativ.

VORWORT
Im Sommer 2021 trat hierzulande die neue EU-Umsatzsteuerreform in 

Kraft. Mit den entsprechenden Änderungen wie einer neuen EU-weiten 

Lieferschwelle zielte die Europäische Kommission darauf ab, beste-

hende Vorschriften und Prozesse für Unternehmen zu vereinfachen, 

Umsatzsteuerbetrug zu verhindern und potenzielle Wettbewerbsver-

zerrungen auf internationaler Ebene zu glätten.

Der Händlerbund hat im Auftrag des Steuerspezialisten fynax Hunder-

te Online-Händlerinnen und Händler zum Thema befragt und wollte 

unter anderem wissen, ob es Hürden bei der Umsetzung gab, in wel-

chen Bereichen Unternehmen seither Änderungen festgestellt haben 

und ob das EU-Paket tatsächlich zu Erleichterungen im unternehmeri-

schen Alltag geführt hat. Es zeigt sich: Viele Firmen dürften durchaus 

ernüchtert sein, denn der Aufwand ist in zahlreichen Fällen offenbar 

nicht gesunken, sondern gestiegen.

http://www.haendlerbund.de
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1 | VERKAUFSKANÄLE

Hauseigene Online-Shops sowie Online-Marktplätze haben für Händlerinnen und Händler einen ähnlich hohen Stellenwert: Während mehr als drei Viertel der 

Befragten angaben, ihre Produkte und Dienstleistungen über einen eigenen Webshop zu vertreiben, nutzen immerhin sieben von zehn Anbieter die Vorteile 

digitaler Plattformen. Neben den beiden Branchenriesen Ebay und Amazon wurden zahlreiche weitere Marktplätze genannt, die als Vertriebskanäle dienen.

ÜBER WELCHE KANÄLE VERKAUFEN SIE IHRE 

PRODUKTE BZW. DIENSTLEISTUNGEN? 

(Mehrfachantworten möglich)

ÜBER WELCHE MARKTPLÄTZE  

VERKAUFEN SIE IHRE PRODUKTE? 

(Mehrfachantworten möglich)

84 %

57 %

17 %

11 %

26 %

EBAY

AMAZON

KAUFLAND

OTTO

ÜBER EINEN

ANDEREN

MARKTPLATZ

ÜBER DEN EIGENEN

ONLINE-SHOP71 %

ÜBER EINEN

ODER MEHRERE

ONLINE-MARKTPLÄTZE
77 %

Neben den genannten Online- 
Marktplätzen verwiesen die 
befragten Händlerinnen und 
Händler u. a. auch auf folgen-
de Plattformen, die ihnen als 
Kanäle dienen:

• ETSY

• METRO

• HOOD

• MOEBEL24

• CHRONO24

• MYTOYS

• CHECK24

• MANOMANO

• BOOKLOOKER 

• BRICKLINK

• ABEBOOKS 

• YATEGO

• AVOCADOSTORE

• KASUWA

• SCHUHE24

• KAUFSANA 

• ZALANDO

http://www.haendlerbund.de
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2 | ÄNDERUNGEN DURCH DIE UMSATZSTEUERREFORM

Der sogenannte One-Stop-Shop (OSS) ist im Rahmen der Umsatzsteuerreform eine zentrale Anlaufstelle, über die Steuerpflichtige ihre Umsatzsteuer-

erklärungen für ausländische Märkte innerhalb der EU tätigen können. Knapp zwei Drittel der befragten Händlerinnen und Händler (62 Prozent) nutzen 

die OSS-Plattform. Bei der technischen Umstellung hatte die deutliche Mehrheit jedoch offenbar Probleme.

6 %
Keine Angabe/
unsicher

32 %
Nein

62 %
Ja

leicht problematisch

Sehr

leicht

5 %
Eher

leicht

11 %
Neutral

22 %
Eher

problematisch

34 %
Sehr

problematisch

28 %

VOR KNAPP EINEM JAHR IST DAS GRÖSSTE MEHRWERTSTEUERPAKET DER EU IN KRAFT GETRETEN. 

NUTZEN SIE DEN OSS UND DESSEN UMSATZ-

STEUERERKLÄRUNG FÜR FERNVERKÄUFE?

Die OSS-Plattform ist in Deutschland beim Bundeszentralamt für Steuern (BZSt) verortet. Wer diese nutzt, muss sich nicht in jedem EU-Land einzeln steuer-

lich registrieren, in welchem Produkte oder Dienste vertrieben werden, sondern kann auf ihr eine Steuererklärung für alle gesammelten EU-Verkäufe abgeben.

WIE VERLIEF DIE TECHNISCHE UMSTELLUNG FÜR SIE ALS ONLINE-

HÄNDLERIN BZW. ONLINE-HÄNDLER?

http://www.haendlerbund.de
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IN WELCHEN BEREICHEN HABEN SICH GRUNDLEGENDE 

VERÄNDERUNGEN FÜR SIE ERGEBEN?

WIE HABEN SICH DIE STEUERRECHTLICHEN MELDEPFLICHTEN 

FÜR SIE SEIT DER UMSTELLUNG ENTWICKELT?

3 |  ENTWICKLUNG SEIT DER UMSTELLUNG

Obwohl die neue Umsatzsteuer-Reform darauf abzielt, Firmen, die innerhalb der EU grenzüberschreitend handeln, Erleichterungen zu bringen und Prozesse 

zu vereinfachen, scheint diese Wirkung in vielen Unternehmen nicht eingetroffen zu sein. Ein Blick auf die Studienergebnisse offenbart, dass der bürokrati-

sche und administrative Aufwand spürbar gestiegen ist.

84 % 83 %

57 %

UMSATZSTEUER-

VORANMELDUNG

UMSATZSTEUER RECHNUNGSSTELLE

1

stark vereinfacht

3

gleich geblieben

5

stark aufwendiger

BÜROKRATISCHER AUFWAND

ADMINISTRATIVER AUFWAND

STEUERZAHLUNG IM EU-AUSLAND

4,2

4,2

3,8

http://www.haendlerbund.de
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4 | VERSAND, LIEFERLÄNDER & CO.

Seit bereits einem Jahr gelten die neuen umsatzsteuerlichen Regelungen innerhalb der Europäischen Union. Dennoch gibt es offenbar einen erstaunlich 

hohen Anteil von Händlerinnen und Händlern, die noch nicht mit allen Formalien und Möglichkeiten vertraut sind: Deutlich mehr als die Hälfte der Be-

fragten weiß demnach nichts mit dem Import-One-Stop-Shop anzufangen.

NUTZEN SIE DROPSHIPPING?

82 %
Nein

18 %
Ja 42 %

58 % Nein

Ja

IST IHNEN DER IMPORT-ONE-STOP-SHOP (IOSS) BEKANNT?

Im Zuge des OSS (One-Stop-Shop), der auf den grenzüberschreitenden Handel innerhalb der EU abzielt, wurde 2021 zeitgleich auch das Ver-

fahren des IOSS (Import-One-Stop-Shop) gestartet. Dieses ist explizit an Unternehmen gerichtet, die Waren von außerhalb der EU einführen 

und gilt für Sendungen mit einem Sachwert von maximal 150 Euro. Auch in solchen Fällen wird Firmen im Rahmen einer Sonderregelung an-

geboten, die entsprechende Steuererklärung zentral an das BZSt zu übermitteln.

http://www.haendlerbund.de
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4 | VERSAND, LIEFERLÄNDER & CO.

Immerhin jeder fünfte Befragte sagte aus, das hauseigene Fulfillment-Angebot von Amazon (FBA) zu nutzen. Mit den entsprechenden Lagerländern kennt 

sich nur die Hälfte aus und ebenso viele Unternehmerinnen und Unternehmer meinen, über die steuerrechtlichen Auswirkungen einer internationalen 

Warenumlagerung Bescheid zu wissen.

NUTZEN SIE AMAZON FBA? NUTZEN SIE DIE LAGERLÄNDER? KENNEN SIE DIE IN VERBINDUNG MIT DEN LAGERLÄNDERN 

STEUERLICHEN ANFORDERUNGEN UND STEUERRECHT-

LICHEN AUSWIRKUNGEN BEI GRENZÜBERSCHREITENDER 

WARENUMLAGERUNG?

20 %

80 % Nein

Ja

Ja Nein

49 % 51 %

49 %
Ja

51 %
Nein

http://www.haendlerbund.de
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5 |  STEUERN & UMSATZ

„Do it yourself“ ist zumindest unter der Händlerschaft im Bereich der Steuern nicht angesagt: Drei Viertel aller Studienteilnehmer setzen laut eigenen 

Aussagen auf externe Hilfe von Profis – wobei der überwiegende Teil noch auf klassische Steuerberater zurückgreift.

  
WIE VIEL UMSATZ ERWIRTSCHAFTET IHR UNTERNEHMEN 

MONATLICH IM EU-AUSLAND?

WIE MACHEN SIE IHRE STEUER-

ERKLÄRUNG?

27 %
28 %

16 %

11 %

8 %
10 %

BIS

1.000 EURO

1.001 BIS

5.000 EURO

5.001 BIS

10.000 EURO

10.001 BIS

25.000 EURO

25.001 BIS

50.000 EURO

MEHR ALS

50.000 EURO

70,3 %
Klassischer

Steuerberater

(vor Ort)

23,4 %
Selbst

6,3 %
Online-

Steuerberater

http://www.haendlerbund.de
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Eigene Online-Shops (77 %) und Online-
Marktplätze (71 %) sind für Unternehmen als 

Vertriebskanal ähnlich wichtig.

Für 62 % der Unternehmen gestaltete 
sich die technische Umstellung durch 

die Umsatzsteuerreform (sehr oder eher) 
problematisch.

Der Aufwand im Rahmen der steuerrechtlichen 
Meldepflichten ist im Mittel für die meisten 

Händler größer geworden.

Digitale Steuerberater werden mittlerweile von  
6 % der Unternehmen genutzt.

Fast zwei von drei Händlerinnen und 
Händler (62 %) nutzen die 

OSS-Plattform.

6 | ERGEBNISSE IM ÜBERBLICK

http://www.haendlerbund.de


Dieser Bericht dient ausschließlich Informationszwecken. Die enthaltenen Empfehlungen und Ratschläge wurden in gutem Glauben erstellt.  
Der Händlerbund übernimmt keine Haftung.
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ÜBER FYNAX - Maßgeschneiderte Steuerberatung für E-Commerce

fynax bietet Steuerberatung mit einem maßgeschneiderten One-Stop-Shop-Service für E-Commerce und digitale Unternehmen. Mit unseren 
hochspezialisierten Steuerberatern und Buchhaltern hat fynax das perfekte System für optimierte Datenintegration entwickelt, um für deine 
Geschäftsergebnisse und Verkaufszahlen aus Online Shop-Systemen und Marktplätzen wie Amazon und eBay alle steuerlichen Pflichten wie 
Steuererklärungen und Jahresabschlüsse zu erfüllen sowie deine Lohn und Finanzbuchhaltung fertigzustellen.
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Der Händlerbund ist ein 360° E-Commerce-Netzwerk. Mit seinen  

Mitgliedern und  Service-Partnern unterstützt er Händler aus ganz Europa 

bei der Professionalisierung. Aufgrund der rasanten Entwicklung des  

E-Commerce wurde der Händlerbund in kürzester Zeit zu Europas  

größtem Onlinehandelsverband.
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